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Veranstaltungsort: 

Hörsaal des Instituts für Osteuropäische Geschichte 
Universitätscampus/Hof 3, Spitalgasse 2, 1090 Wien 

 

Workshop Fideikommiss 
2.–3. Februar 2018, Wien 

 



 

 

 
 

   Freitag 2. Februar 2018 
 

09.00 - 09.15 ERÖFFNUNG  
MARIJA WAKOUNIG, Wien 

 

09.15 - 11.45 PANEL GRUNDLEGENDES/RECHTLICHES 

Fiducie und Fideikommiss – ein französischer Sonderweg?  
ULRIKE BABUSIAUX, Zürich 

Das Fideikommissrecht in Österreich im 19. und sein Ende im 20. Jahrhundert  
ILSE REITER-ZATLOUKAL, Wien 

Diskussion und Kaffeepause 

Die Familienstiftung im heutigen österreichischen Privatrecht mit einem 
vergleichenden Ausblick nach Deutschland und Liechtenstein  
THOMAS BACHNER, Wien 

Fideikommiss (Art. 829 ff. PGR) und Familienstiftung (Art. 552 § 2 Abs. 4 Ziff. 
1–2 PGR) gemäß geltendem liechtensteinischen Recht  
KLEMENS JANSEN, Zürich 

Diskussion/Kaffeepause 

11.30 - 14.00 PANEL GRUNDLEGENDES/HISTORISCHES/FALLBEISPIELE  

Fideikommiss. Forschungsstand und Fragestellung  
HANNES STEKL, Wien / Stockerau 

Fideikommisse in Ungarn. Ein historiographischer Überblick  
JUDIT PÁL, Cluj-Napoca 

Fideikommisse als Fallbeispiele und wie sie zur Geschichte geworden sind  
ROMAN HOLEC, Bratislava 

Diskussion/Kaffeepause 

 
 
 
 

 
 

Nachlassinventare und Heiratsverträge als Quelle für die Untersuchung von 
krainischen Fideikommissen im 18. Jahrhundert  
MARKO ŠTUHEC, Ljubljana 

Radovljica – Zum ersten Fideikommiss in Krain (17. Jahrhundert) 
VANJA KOČEVAR, Ljubljana 
 
14.00 - 15.00 MITTAGSPAUSE 

 
15.00 - 
17.30/18.00 

AUSTAUSCH MIT ADELIGEN 

 
 

   Samstag 3. Februar 2018 
 

09.30 - 11.45 PANEL HISTORISCHES/FALLBEISPIELE 

Stammgut und Fideikommiss in Südwestdeutschland, 18.–20. Jahrhundert  
DANIEL MENNING, Tübingen 

Die Stiftung eines Fideikommisses im 19. Jahrhundert. Selbstbewusstsein und 
Familienverständnis  
MONIKA WIENFORT, Berlin / Braunschweig 

Diskussion/Kaffeepause 

Apanage und Nadelgeld. Zu den Finanzen Maximilians von Mexiko 
 FELIX WILCEK, Wien 

Franz Ferdinand und Sophie Chotek. Der Ehevertrag  
GEORG KASTNER, Budapest / Klosterneuburg 

Fideikommisse der Grafen Harrach  
KONSTANTINOS RAPTIS, Athina 

Diskussion/Kaffeepause 

11.45 - 12.30 CONCLUSIO MARIJA WAKOUNIG und HANNES STEKL 
 
 
 
 


